
mit Stadtteilen Aftersteg, Brandenberg, Fahl, Geschwend, Herrenschwand, Muggenbrunn, Präg, Schlechtnau, Todtnauberg
Amtsblatt der Stadt Todtnau

Nr. 10 Freitag, den 7. März 2025 75. Jahrgang

Todtnau feiert 1.000 Jahre – Jubiläumsglocke Stadtpfarrkirche 
St. Johannes Baptist – das Wahrzeichen von Todtnau

Die Jubiläumsglocke wird ein Ge‐
samtgewicht von 1.300 kg, einen 
Durchmesser von 1,27 m aufweisen 
und auf den Schlagton es1 gestimmt 
sein. Außerdem soll sie den Namen 
Christusglocke erhalten.
Auf der Vorderseite wird sie vom 
Altarmosaik der Pfarrkirche mit 
Christus geziert sein und die In‐
schrift „Christus vincit, Christus 
regnat, Christus imperat“ enthalten. 
Auf der Rückseite werden die Todt‐
nauer Kirche als Wahrzeichen der 
Stadt und das Stadtwappen abgebil‐
det sein. Außerdem wird sie den 
Schriftzug „In Erinnerung an das 
1.000-jährige Bestehen von Todtnau 
(1025-2025)“ tragen.
Einen umfangreichen Einblick in 
das Projekt erhalten Sie auf der 
Website der Seelsorgeeinheit Oberes 
Wiesental. Dort befindet sich auch 
die Verlinkung zu einer Geläut-Si‐
mulation: www.seobwi.de

Die Jubiläumsglocke

Projektgrundlage
Bei einer Turmbegehung des Erzbi-
schöflichen Glockeninspektors im 
September 2023 wurde festgestellt, 
dass sich beide Glockenstühle in den 
Kirchtürmen der kath. Pfarrkirche in 
einem sehr renovierungsbedürftigen 
Zustand befinden und in den nächs-
ten Jahren dringend erforderliche 
Maßnahmen notwendig sind, um 
Geläut zur erhalten. 
Im Hinblick auf das 1.000-jährige 
Bestehen von Todtnau kam der Ge-
danke auf,  das Geläut zum Jubilä-
um um eine Glocke zu erweitern. 
Nach einem umfassenden Statikgut-
achten konnte bestätigt werden, dass 
im Westturm der Pfarrkirche noch 
Platz für eine Jubiläumsglocke wäre.

Die Anschaffung einer neuen Glo-
cke bringt gleich immer drei Höhe-
punkte mit sich: Guss – Weihe – 
Erstes Läuten. Eine Glockenweihe 
miterleben zu dürfen, stellt ein ein-
maliges und unvergessliches Ereig-
nis dar.
Der Glockenguss unserer Todtnauer 
Jubiläumsglocke wird am Donners-
tag, den 10. April 2025 im österrei-
chischen Innsbruck von der Glo-
ckengießerei Grassmayr vorgenom-
m e n . H i e r z u b e s t e h t d i e 
Möglichkeit, mit einer Busfahrt da-
bei zu sein (Anmeldung und Details 
in den Kirchenseiten).
Die Weihe soll am Dreifaltigkeits-
sonntag, 15. Juni 2025, am Ende des 
Pontifikalamtes mit Weihbischof Dr. 
Dr. Christian Würtz auf dem Kirch-
vorplatz erfolgen. 
Das erste Läuten der neuen Glocke 
wird nach Abschluss der Turmsanie-
rungsmaßnahmen zu hören sein, die 
voraussichtlich im Jahr 2026 begin-
nen sollen. Bis dahin wird die Glo-
cke in einem Schaugestell in der 
Pfarrkirche zu sehen sein.

Zeitablauf

Das Projekt kann nicht vollständig durch eige‐
ne Mittel und Zuschüsse finanziert werden. Die 
Kirchengemeinde Todtnau ist auf Spenden an‐
gewiesen, um auch langfristig das Todtnauer 
Kirchengeläut erhalten zu können. Spenden in 
jeder Höhe sind willkommen!

Als Dankeschön und Wertschätzung Ihrer tiefen Verbundenheit mit der Todtnauer 
Kirche erhalten Sie je 150-€-Spende eine Tischglocke. Diese soll Ihnen zu Hause als 
Erinnerung an dieses Ereignis der Glockenweihe dienen und trägt die Inschrift 
„1.000 Jahre Todtnau“. Die Tischglöckchen werden spätestens zum Jahresende 2025 
den Spendern ausgehändigt.
Bankverbindung: Römisch-katholische Kirchengemeinde Oberes Wiesental
IBAN: DE62 6835 1557 0018 0066 01 BIC: SOLADES1SFH
Verwendungszweck: Glockenprojekt Todtnau

Ihre Spende
für das Glockenprojekt

– bitte bis 30.09.2025
spenden
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Diensthabende Apotheken: 
• www.aponet.de
• aus dem deutschen Fest-
netz unter Telefon
0800 0022833 
• per Mobiltelefon 22833

Apotheken-Bereitschaft

Polizei/Notruf:					     110
Feuerwehr und Rettungsdienst: 			   112
Krankenwagen u. Bergrettung: 			   19222

Notrufnummern

Giftnotruf Freiburg: 				    0761/19240	
Polizeiposten Oberes Wiesental: 			   07673/88900

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder,
Tag und Nacht erreichbar unter: 			   07621/49325
DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:		  07621/151541

EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Gas: 		  0800/2 767 767
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Wasser:		  07671/9 99 96-66
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Strom:		  07623/92 18 18

Flüchtlingssozialarbeit und
Integrationsmanagment
Team Oberes Wiesental
Carolina Bruck-Santos 	 Tel.: 07673/ 340 80 94
			   oder 0160/95188955
E-Mail: carolina.bruck-santos@caritas-loerrach.de
Wiesenstraße 26, 79677 Schönau i. Schw.
Öffnungszeiten: Mo.: 9.00 bis 12.00 Uhr 
Mi. 14.00 bis 16.00 Uhr oder nach Vereinbarung
„DOTAmobil“ der Tafel Schopfheim
jeden Dienstag in Todtnau
Parkplatz Netto-Markt – 11.30 – 12.50 Uhr
für Einzelpersonen, Paare und Familen mit
niedrigem Einkommen, nur mit Einkaufsberechti-
gung (kann am „DOTAmobil“ beantragt werden)

Zahnärzte

Tierärzte
Praxis Dr. Dörflinger
Oberdorfstr. 3
Schopfheim–Eichen
Telefon 07622/64020
Tier-Notruf Landkreis Lörrach: Tel. 07621/3528

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
In dringenden Notfällen 
Tel. 01801 / 116 116 (0,039 €/min)
!neue Nummer!

Weitere Informationen unter https://www.kzvbw.de/
patienten/zahnarzt-notdienst/ dort erfahren Sie, 
welche Praxen in Ihrer Nähe Notdienst haben.

Beratung

Telefon-Seelsorge (kostenlos)								                    0800/1110111 
Allgemeiner sozialer Dienst des Landkreises Lörrach (Schopfheim)				                07621/410-5256
Drogenberatung des bwlv. Außenstelle Zell i.W., 
Schopfheimer Str. 55, donnerstags von 14.00 – 19.00 Uhr (14-tägig)			       	             07621/1623490

Kinderschutzbund Schopfheim, Mo.– Fr., 9.00 – 12.00 Uhr (und nach Vereinbarung) 	            	             07622/63929
+ Ausbildung und Vermittlung von Tagesmüttern/-vätern und Babysittern und Beratung von Eltern
Kinder- und Jugendtelefon „Nummer gegen Kummer“, Mo.– Sa., 14.00 – 20.00 Uhr (anonym/kostenlos)     116 111
Psychologische Beratungsstelle (Außenstelle Schopfheim) für Eltern, Kinder und Jugendliche 	             07621/410-5353
Mo., Di., Do. + Fr. 9.00 –12.30 Uhr u. Do. 13.30 Uhr – 17.30 Uhr  				               
Psychologische Beratungsstelle für Ehe-, Familien- und Lebensfragen in Lörrach und Schopfheim              07621/3087
E-Mail: beratung@efl-loerrach.de

ÄRZTLICHE BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärzte Rufnummer Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
(allgemein, kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereit-
schaftsdienst, wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbe-
sondere Wochenende, Feiertage und in der Nacht)
  
Bereitschaftspraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Spitalstr. 25
Montag – Freitag, jeweils von 19.00 – 22.00 Uhr 
Samstag, Sonntag, Feiertag, 9.00 – 20.00 Uhr
(ohne Anmeldung)
 
Bereitschaftspraxis Kinder, Lörrach	
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10.00 – 15.00 Uhr
(ohne Anmeldung)
 

Neustadtstraße 1, 79677 Schönau
Verschiedene Beratungsangebote 
für Familien, vertraulich und i.d.R. 
kostenfrei, offene Begegnungsan-
gebote – Bürozeiten: Mo. – Fr. von 
9.00 – 11.00 Uhr
Tel. 07622-69759675
FamzOW@diakonie-loerrach.com

Familienzentrum
Oberes Wiesental
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Amphibien auf 
Wanderschaft 
– Landratsamt 
mahnt zur Vorsicht

Mit den steigenden Temperaturen 
beginnt die alljährliche Amphibien-
wanderung. Das Landratsamt Lörrach 
appelliert daher an alle Verkehrsteilneh-
menden im Landkreis, besonders in den 
Abendstunden aufmerksam zu fahren. 
Grasfrösche, Erdkröten und Bergmol-
che verlassen jetzt ihre Winterverstecke 
und machen sich auf den Weg zu ihren 
angestammten Laichgewässern. Straßen, 
die zwischen ihren Winterquartieren 
und den Fortpflanzungsgewässern lie-
gen, stellen dabei ein großes Risiko dar.
„Nachdem sie die kalte Jahreszeit in 
frostsicheren Verstecken im Wald oder 
Garten verbracht haben, brechen die 
Tiere nun zur Fortpflanzung auf “, er-
klärt Michael Walter vom Sachgebiet 
Naturschutz im Landratsamt. „Obwohl 
Amphibien im Wasser laichen, leben 

viele von ihnen an Land. Die Hauptwan-
derzeit ist bei uns zwischen Mitte Feb-
ruar und Ende April.“ Günstige Wit-
terungsbedingungen wie feuchte Luft, 
Bodentemperaturen über fünf Grad 
Celsius und Dämmerung lösen den Start 
der Wanderbewegung aus – die meisten 
Tiere sind zwischen 19.00 und 23.00 
Uhr unterwegs.
Jedes Frühjahr legen Frösche und Krö-
ten oft weite Strecken zurück, um ihr 
Geburtsgewässer zur Eiablage aufzu-
suchen. Amphibien sind ein wichtiges 
Glied in der ökologischen Kette, leider 
geraten ihre Lebensräume zunehmend 
unter Druck. Straßenbau, landwirt-
schaftliche Eingriffe und der Einsatz von 
Herbiziden und Düngemitteln setzen 
den Populationen erheblich zu. Bereits 
jetzt sind viele Amphibienarten stark ge-

fährdet oder sogar vom Aussterben be-
droht.
Auch im Landkreis Lörrach ist die Zahl 
der Erdkröten und anderer Amphibien-
arten in den vergangenen Jahren stark 
zurückgegangen. Michael Walter betont: 
„Achten Sie auf die wandernden Tiere 
und drosseln die Geschwindigkeit. Wer 
achtsam fährt, trägt aktiv zum Schutz 
unserer heimischen Amphibien bei.“

Der Erste Weltkrieg war auch für Todt-
nau ein prägendes und einschneidendes 
Ereignis. 397 Männer aus der Gemeinde 
wurden zum Militärdienst eingezogen, 
von denen 70 ihr Leben ließen. Ihre 
Namen sind bis heute auf dem Krieger-
denkmal am Brandfelsen verewigt, das 
1932 errichtet wurde.
Viele der Soldaten gerieten zudem in 
Kriegsgefangenschaft. Der Verlust dieser 
Männer war nicht nur für die Familien 
ein schwerer Schicksalsschlag, sondern 
auch für die lokale Wirtschaft eine enor-
me Belastung. Die heimische Industrie 
litt unter dem Rohstoffmangel und dem 
Fehlen der Arbeitskräfte. Zudem musste 
sie sich auf die Bedürfnisse des Militärs 
umstellen. 1917 wurden sogar die Kir-
chenglocken eingeschmolzen, um das 

Metall für den Krieg zu nutzen. Bereits 
ab 1915 waren die Auswirkungen des 
Krieges in Todtnau deutlich spürbar. Die 
britische Seeblockade führte zu einer Le-
bensmittelknappheit, die in jedem Haus-
halt spürbare Entbehrungen mit sich 
brachte. Lebensmittel wurden rationiert 
und konnten nur mit Bezugskarten er-
worben werden. Glücklicherweise blieb 

Todtnau von Fliegerangriffen verschont. 
In der Region wurden hunderte verwun-
dete und kranke Soldaten untergebracht, 
die in Baracken auf der „Schöne“ ihre 
Genesung suchten.
Die Nachwirkungen des Krieges hielten 
noch lange über das Jahr 1918 hinaus 
an. Viele Familien trauerten um gefalle-
ne Angehörige, und die wirtschaftliche 
Lage war aufgrund der Nachkriegsprob-
leme und der Inflation in der Weimarer 
Republik weiterhin schwierig. Auch die 
politischen Umbrüche und die gesell-
schaftlichen Veränderungen nach dem 
Krieg hinterließen in Todtnau deutli-
che Spuren und prägten die Gemeinde 
nachhaltig.

Todtnau feiert 1.000 Jahre 
1. Weltkrieg 1914-1918

Informationsveranstaltungen zum
Gemeinsamen Antrag 2025 und FIONA 
für landwirtschaftliche Betriebe

Donnerstag, 27. März 2025
19.00 – 21.00 Uhr,
Häg-Ehrsberg Angenbachtalhalle 
Informationsveranstaltung zu den Neu-
erungen und Änderungen im Gemein-
samen Antrag 2025 und in FIONA mit 
dem Schwerpunktthema Grünland; För-
dermöglichkeiten, Bewirtschaftungs-
empfehlungen bei FFH-Mähwiesen und 
Biotopen werden erläutert. 

Montag, 31. März 2025
19.00 – 21.00 Uhr
Online-Veranstaltung per Webex 
Informationsveranstaltung zu den Neu-
erungen und Änderungen im Gemein-
samen Antrag 2025 und in FIONA mit 
dem Schwerpunktthema Grünland; För-
dermöglichkeiten, Bewirtschaftungs-
empfehlungen bei FFH-Mähwiesen und 
Biotopen werden erläutert. 

Bitte melden Sie sich zu den Informa-
tionsveranstaltungen über das Online-
Anmeldeportal „Terminland“ unter 
https://www.terminland.de/loerrach-fb-
landwirtschaft/ an. 
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Katholische Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 

Evangelische Kirchengemeinden 
Schönau und Todtnau 

 

 
GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDEN 

SCHÖNAU UND TODTNAU 
 
Herzliche Einladung zu folgenden Veranstaltungen 
und Gottesdiensten, egal wo Sie wohnen!  
Genannt ist der Veranstaltungsort. 
 

Vor Ort sind wir montags und dienstags in Schönau sowie 
mittwochs und donnerstags in Todtnau, jeweils von 09.00 
bis 11.00 Uhr. 
 
Freitag, 07.03.25 
Schönau: 
19.00  Weltgebetstag im katholischen Pfarrsaal 
  in Schönau 
 
Todtnau: 
Wir beten und singen gemeinsam mit den Frauen der 
Cook-Inseln am Weltgebetstag 
Wann:  7. März 2025 um 18.30 Uhr 
Wo:  im evangelischen Gemeindesaal 
Im Anschluss laden wir Sie herzlich ein zu einigen Lecke-
reien und guten Gesprächen. 
 
Wer von zuhause mitbeten möchte, kann die „Weltgebets-
tag-To-go-Tüte“ seit Dienstag, 4. März 2025 im Gesund-
heitszentrum (Erdgeschoss) und in den kath. Kirchen 
Todtnau und Todtnauberg abholen. 
Wir freuen uns auf Sie. 
 
 
 
 
 

 
Samstag, 08.03.25 
Schönau: 
14.00  Freestyle-Basteln mit Frau Melanie Becker 
  im Bastelraum/Gemeindehaus der  
  Bergkirche 
 
Sonntag, 09.03.25 
Todtnau: 
10.00  Gottesdienst mit Abendmahl 
  mit Frau Pfarrerin Christine Würzberg 
 
Schönau: 
10.00  Liturgischer Frühschoppen  
  mit A. Graf und T. Lohse 
  im Hotel Kirchbühl 
 
Sonntag, 16.03.25 
Schönau: 
10.30  Zentraler Gottesdienst 
  im Oberen Wiesental 
  Musikgottesdienst mit dem Gospelchor 
  aus Schönau bei Thun (CH)  
  in der Bergkirche Schönau 
   
Wir möchten Sie mit dem Wochenspruch recht herz-
lich grüßen:  
„Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass er die Werke 
des Teufels zerstöre.“   1. Joh 3,8b 

 
 
 
 
 
 

Wort der Woche   
 
Liebe Mitglieder unserer Kirchengemeinden,  
 
per WhatsApp wurde in letzter Zeit öfters folgender Ausspruch versendet:  
„Dass dehs klar isch: koi Fasnet – koi Faschdazeit!“    
 
Ich gebe gerne zu, dass dieser Satz etwas Wahres ausdrückt. Normalerweise gehen dem Aschermittwoch 
und der damit beginnenden vierzigtägigen Fastenzeit auch die ausgelassenen Tage der Fastnacht voraus.  
Gerade durch den Kontrast verstärken die einzelnen Zeiten des Kalender- und des Kirchenjahres ihre Wir-
kung.  
Was soll man also dem obigen Spruch entgegenhalten? Nun, genauso gilt: Ohne Fastenzeit gibt es auch 
kein richtiges Ostern. Wir kommen dann nicht mehr aus der Kettenreaktion heraus.  
Wir sollten also den Blick nach vorne richten: Nutzen wir das Angebot der Fastenzeit mit dem Ziel, bis Ostern 
unser religiöses Leben zu erneuern und mit einem liebenden Blick auf Christus und die Menschen zu 
schauen.  
 
So wünsche ich alle eine gute Fastenzeit,  
Pfarrer Helmut Löffler 
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GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER KATHOLISCHEN SEELSORGEEINHEIT 

OBERES WIESENTAL 
 
Freitag, 07.03.25 – Herz-Jesu-Freitag / 
Ökumenischer Weltgebetstag   
ab 08.30 Hauskommunion in der SE 
 

06.00 Todtnau:  Frühschicht (im Pfarrheim) 
09.30 Schönau:  Herz-Jesu-Amt    
 mit Kollekte für das Kinderheim Betlehem 
 

Ökumenischer Weltgebetstag 
18.30  Präg :  Kapelle  
19.00   Geschwend: Kirche 
19.00   Aitern:  Landfrauenlokal 
19.00  Schönenberg: Kapelle 
19.00   Tunau:  Gemeindesaal 
19.00  Utzenfeld:  Landfrauenraum  
18.30 Todtnau:  evangl. Gemeindesaal 
19.00  Schönau:  kath. Pfarrsaal 
 

In Wieden findet der Weltgebetstag bereits am Donners-
tag, den 8. März 2025 um 20.00 Uhr im Pfarrsaal Wieden 
statt. 
      
Samstag, 08.03.25 – Herz-Mariä-Samstag 
16.00 Schönau:  Beichtgelegenheit 
18.30 Wieden:  Vorabendmesse (F) 
 mit Fürbitten durch die Erstkommunionkinder 
 für: Hugo und Anna Laile; Fridolin und Elisabeth  
 Schlachter und Angehörige; Otto und Hilda  
 Gutmann und verstorbene Angehörige;      
           Peter Behringer; Gottlieb Klingele und  
 verstorbene Angehörige; Jahrtag Erika Behringer  
 und Albert Walleser; Jahrtag Erna Asal 
18.30 Todtnau:  Vorabendmesse m. Asperges 
 mit Fürbitten durch die Erstkommunionkinder 
 für: Jahrtag Ruth Paschek und Heinrich Paschek  
 sowie Sohn Peter, Pfarrer Franz Hillig, Schwester  
 Petrana und Schwester Rogata,  
 Josef Kunz, Manfred Karle sowie Familie Helisch;  
 Frida und Wilhelm Müller und alle Angehörigen  

der Familien Thoma-Müller; Berta und Theresia 
Wunderle und alle Angehörigen; Pfarrer Josef 
Kern und Maria Kern; Luise Ketterer und Elisa-

beth Schulze und Angehörige; zu Ehren der Mut-
tergottes von der immerwährenden Hilfe und zu 
Ehren des seligen Carlo Acutis in besonderem 
Anliegen 

    
Sonntag, 09.03.25 – Erster Fastensonntag / Invo-
cabit 
08.30 Todtnauberg: Hl. Messe mit Asperges  
 mit Fürbitten durch die Erstkommunionkinder 
 für: Karl und Anselm Zipfel, für den Hl. Antonius;  
 Elisabeth Brender; Albert und Theresia Brender; 
 Rosa und Wilhelm Schreiber und Rudi Behringer 
10.00 Schönau:  Hl. Messe mit Asperges 
 mit Fürbitten durch die Erstkommunionkinder 
 (in den Anliegen der Pfarreien)   
11.30 Schönau:  Tauffeier 
17.00 Todtnau:  Rosenkranzandacht  
 
Montag, 10.03.25 
17.00 Schönau:  Rosenkranz 
 
Dienstag, 11.03.25  
09.30 Schönau:  Hl. Messe (F) 
 für: einen verstorbenen Sohn, für die armen See-

len 
18.30 Todtnau:  Rosenkranz (für den Frieden) 
19.00 Todtnau:  Hl. Messe 
 für: Bernhard Beckert und verstorbene Angehö-

rige 
   
Mittwoch, 12.03.25  
06.00 Schönau:  Frühgebet (im Pfarrsaal) 
 anschließend gemeinsames Frühstück 
19.00 Ittenschwand: Hl. Messe (F) 
 für: die Lebenden und Verstorbenen der Familie  
 Keller und Vogt 
19.00 Brandenberg: Hl. Messe 
     
Donnerstag, 13.03.25  
18.30 Wieden:  Rosenkranz 
19.00 Wieden:  Hl. Messe (F) 
18.30 Todtnauberg: Rosenkranz 
19.00 Todtnauberg: Hl. Messe  
  
Freitag, 14.03.25  
06.00 Todtnau:  Frühschicht (im Pfarrheim) 
18.25 Schönau:  Rosenkranz (für den Frieden) 
19.00 Schönau:  Hl. Messe (F) anschl. Anbetung 
 für: 3. Gedenken Günther Böhler; 3. Gedenken  
 Gert Lais; 2. Gedenken Jürgen Steinebrunner;  

 Dietmar Wischnewski; Franz Ruch,  
 Entenschwand; Rudi Schelshorn; Gerhard  
 Büchele; Ida Steinebrunner; Jahrtag Pius  
 Steinebrunner; zu Ehren des Hl. Josef zum  

            Dank; Jahrtag Walter Arnold; Leni Kiefer;  
 Erna und Emil Wetzel, Hedwig und Karl Bruder;  
 Jahrtag Alfred Strohmaier und verstorbene  
 Geschwister; Inge Stiegeler; Jahrtag Georg  
 Pfeffer; Gestifteter Jahrtag Berta und Eduard  
 Gutmann und Maria Schelshorn 
    
Samstag, 15.03.25  
08.30 Rollsbach:  Hl. Messe 
 für: verstorbene Eltern und Geschwister der  
 Familien Behringer/Steinebrunner; für die armen  
 Seelen 

Ansprechpartner der evangelischen Gemeinden: 
Evangelisches Pfarramt Schönau 
Letzbergstr. 4, 79677 Schönau im Schwarzwald 
Tel.:    07673 389 
E-Mail:   bergkirche.schoenau@kbz.ekiba.de 
Internet:  www.bergkirche-schoenau.de 
Vorsitzender des Kirchengemeinderats Schönau 
Herr Pfarrer Martin Rathgeber 
E-Mail:   martin.rathgeber@kbz-ekiba.de 
 
Evangelisches Pfarramt Todtnau 
Franz-Dietsche-Str. 5, 79674 Todtnau 
Tel.:    07671 252 
E-Mail:    todtnau@kbz.ekiba.de 
Internet:  www.ev-kirche-todtnau.de 
Vorsitzende des Kirchengemeinderats Todtnau 
Renate Metzler  Tel. 07671 962609 
 
Pfarrerin beider evangl. Kirchengemeinden 
Christine Würzberg 
Tel.:    0173 239 7090 
E-Mail:   christine.wuerzberg@kbz.ekiba.de 
 
Öffnungs- und Sprechzeiten der Kirchengemeinden: 
Zell: Dienstag und Donnerstag von 09:30 bis 12:00 Uhr 
Schönau: Montag und Dienstag von 09:00 bis 11:00 Uhr 
Todtnau: Mittwoch und Donnerstag von 09:00 bis 11:00 Uhr 
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11.00 Schönau:  Tauffeier  
16.00 Todtnau:  Beichtgelegenheit (F) 
18.30 Geschwend:  Vorabendmesse 
 für: Gertrud und Ernst Asal, Präg  
    
Sonntag, 16.03.25 – Zweiter Fastensonntag  
mit Zählung der Gottesdienstteilnehmer 
 
08.30 Wieden:  Hl. Messe  
 mit Fürbitten durch die Erstkommunionkinder 
 für:  
10.00 Schönau:  Hl. Messe (F) 
 mit Fürbitten durch die Erstkommunionkinder 
 (in den Anliegen der Pfarreien) 
10.00 Todtnau:  Hl. Messe 
 mit Fürbitten durch die Erstkommunionkinder 
 (in den Anliegen der Pfarreien) 
11.30 Todtnau:  Tauffeier  
17.00 Todtnau:  Bündnisfeier  

 
Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit 

 
Taufspendung 
Das hl. Sakrament der Taufe empfängt am Sonntag, 
16. März 2025 in Todtnau das Kind Nikolas Max  
(Eltern: Patricia und Matthias Steinebrunner, Todtnau) 
Herzlichen Glückwunsch den Eltern und Paten. 
 
Beichtgelegenheit: 
Samstag, 08.03.25, 16.00 Uhr in Schönau (Pfr. Löffler) 
Samstag, 15.03.25, 16.00 Uhr in Todtnau (Pfr. Freier) 
 
 

Öffnungszeiten Pfarramt Schönau: 
Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass das Pfarramt 
Schönau am Donnerstagvormittag generell geschlossen 
ist. Die Sprechzeit donnerstags findet von 14.00 Uhr bis 
17.00 Uhr statt. Wir möchten Sie bitten, dies zu berück-
sichtigen. Vielen Dank! 
Am Mittwoch, den 12. März 2025 sind die Pfarrbüros 
aufgrund einer Weiterbildung nicht geöffnet. 
 
Firmung 2025  
Am 10./11. Oktober 2025 kommt Domkapitular Offizial 
Thorsten Weil in unsere Seesorgeeinheit, um in den Stadt-
kirchen Todtnau und Schönau das Firmsakrament zu 
spenden. Gefirmt werden die Jugendlichen der 9. und 10. 
Klasse bzw. die entsprechenden Jahrgänge.  Anfang Mai 
erhalten alle eine Einladung zu einem ersten Informations-
treffen mit dem Pfarrer.    
 
MISEREOR-Fastenkalender 
… für alle Tage der Fastenzeit mit Anregungen und Bei-
trägen ab Aschermittwoch.  
Am Wochenende 8./9. März 2025 werden diese an den 
Kirchentüren nach den Gottesdiensten von den Ministran-
ten für 2,80 € verkauft oder sie können auch an den jewei-
ligen Schriftenständen erworben werden. 
 
Danke 
Spende für Blumenschmuck Todtnau: 15,00 € 
 
Besinnungstag in Oberkirch: 
Am Dienstag, 25. März 2025, Fest Maria Verkündigung, 
fahren wir zusammen mit Todtnau/Schönau/Wieden nach 
Oberkirch/Marienfried zu einem Einkehrtag.  

Im Heiligen Jahr 2025, als Pilger der Hoffnung, sind alle, 
Alt und Jung, zu diesem Tag der Ruhe und Besinnung 
herzlich eingeladen. 
Anmeldung: bei Gisela Behringer, Tel. 07673/564 
Abfahrtorte und Zeiten:  
Wieden, Schule – 7.00 Uhr 
Utzenfeld, Wiese – 7.10 Uhr 
Schönau, Bushaltestelle Gesundheitszentrum – 7.15 Uhr 
Todtnau, Busbahnhof – 7.30 Uhr 
 

 
 
 
 
 
 

 
Ministrantenplan: 
So. 09.03.25: Gruppe B 
Fr. 14.03.25: Nicolas, Manuel, Simon, Yves 
So. 16.03.25: Gruppe C 
 
Frühgebet am Mittwochmorgen, 6.00 Uhr:  
Wie immer in der Advents- und Fastenzeit findet wieder 
das Frühgebet im Pfarrsaal Schönau mit anschließendem 
gemeinsamem Frühstück statt. Wir beginnen am Mitt-
woch, den 12. März 2025. Herzlich laden wir Leute jeden 
Alters wieder dazu ein. 
 

 
 
Fahrt zum Guss der Jubilä-
umsglocke  
Wie bereits berichtet, soll zum 
Jubiläum der Stadt Todtnau 
eine Glocke gegossen, am 
Dreifaltigkeitssonntag geweiht 
und später im Westturm aufge-
hängt werden. 
Da ohnehin eine Glockenstuhlsanierung erforderlich ist, 
wird in dem Zusammenhang das Geläute erweitert. Wir la-
den Sie ein, den Guss der Todtnauer Jubiläumsglocke in 
Innsbruck mitzuerleben. 
Zum Gusstermin ist eine zweitägige Busfahrt von Don-
nerstag, 11. bis Freitag, 12. April 2025 organisiert. Sie 
startet um 8.00 Uhr am Busbahnhof in Todtnau, sodass 
die Delegation um 15.00 Uhr beim Glockenguss in der 
Glockengießerei Grassmayr in Innsbruck dabei sein wird. 
Nach dem Abendessen und der Hotelübernachtung geht 
es am folgenden Tag zur Zugspitze hinauf, wo Pfarrer Löff-
ler mit der Gruppe um 12.00 Uhr eine Bergmesse in 
Deutschlands höchstgelegener Kapelle auf 2600 m feiern 
wird, bevor nach einem kleinen Aufenthalt die Rückfahrt 
nach Todtnau erfolgt.  
Im Paketpreis enthalten ist Busfahrt, Hotelübernachtung 
und Berg- und Talfahrt auf die Zugspitze: Einzelzimmer 
250,00 €, Doppelzimmer 235,00 € pro Person. Alle Inte-
ressierten bitten wir um baldige Anmeldung in den Pfarr-
büros der Seelsorgeeinheit bis zum 31. März 2025. In der 
Kirche liegt ein Flyer mit Anmeldeformular aus. Weitere In-
formationen gibt es im Pfarramt oder beim Gemeinde-
teamsprecher Steffen Rees. Ein Glockenguss ist ein sehr 
seltenes und beeindruckendes Erlebnis und wir würden 
uns freuen, wenn viele mitfahren würden.   

St. Johannes Baptist Todtnau 
 

Maria Himmelfahrt, Schönau 
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Ministrantenplan: 
Sa. 08.03.25: Ben, Emilia, Carolin, Emilie  
Mi. 12.03.25: Lukas, Ben (Brandenberg) 
So. 16.03.25: Lea, Emilia, Juna, Maja, Lukas 
 
Info zum wöchentlichen Bibelgespräch Todtnau 
Das wöchentliche Bibelgespräch in Todtnau pausiert bis 
auf weiteres krankheitsbedingt.  
 
Schlechtnau – Wechsel im Mesnerdienst 
Roswitha Glaisner hat ihren Mesnerdienst in der Kapelle 
Maria Königin zum 31. Januar 2025 beendet. Pfarrer Löff-
ler dankte ihr in der letzten Kapellenmesse für ihren Ein-
satz, den sie seit 2021 geleistet hat, und schloss in den 
Dank auch ihren Mann ein.  Erfreulicherweise hat sich nun 
Petra Glaisner bereit erklärt, den Mesnerdienst in 
Schlechtnau zu übernehmen.  
 
Anbetungsstunde in Todtnau  
Am Samstag, den 22. März 2025 findet im Anschluss an 
die Vorabendmesse um 18.30 Uhr im Seitenschiff der Kir-
che eine Anbetungsstunde statt (bis ca. 20.30 Uhr).  
Herzliche Einladung an alle. 
 
Mitgliederversammlung des 
Johannes- & Gospelchores 
Der Abend des 15. Februar 2025 begann für die Mitglieder 
des Johannes- & Gospelchores mit der Teilnahme an der 
Vorabendmesse, in welcher auch der verstorbenen Chor-
mitglieder gedacht wurde. Die von Pfarrer Löffler zele-
brierte Messe wurde vom Chor mit der Schubert-Messe 
umrahmt. Zur anschließenden Mitgliederversammlung im 
Pfarrsaal Todtnau begrüßte die 1.Vorsitzende Ursel Mich-
ler alle Chormitglieder, Pfarrer Löffler und Pfarrer Freier. 
In ihrem Amt einstimmig wiedergewählt wurden die 1. Vor-
sitzende Ursel Michler, der 2. Vorsitzende Martin Hinz und 
Schriftführerin Bernadett Meisel. Das Amt der Kassiererin 
übernahm Doris Eble. Als Beisitzerin wurde Laura Guil-
lerna neu gewählt. 

Ehrungen v.l.n.r.: 1. Vorsitzende Ursel Michler, Pfarrer 
Helmut Löffler, Antonia Asal (25 Jahre), Uschi Dutschke 

(30 Jahre), 2. Vorsitzender Martin Hinz (30 Jahre), 
Chorleiter Herbert Kaiser; es fehlt Hannelore Kaiser (30 

Jahre) / Foto: Bernadett Meisel 
 
Für 25-jährige aktive Zugehörigkeit zum Johanneschor er-
hielt Antonia Asal, die ebenso das Amt als Notenwart inne- 
hat, die Ehrenurkunde vom Diözesan-Cäcilien-Verband 
Freiburg. Uschi Dutschke, Hannelore Kaiser und Martin 
Hinz wurden jeweils für 30 Jahre aktive Zugehörigkeit zum 
Johanneschor geehrt. Ursel Michler gratulierte den Jubila-
ren und betonte, dass die langjährigen Sängerinnen und 

Sänger dem Chor einen stabilen Rahmen geben. Alle durf-
ten sich über ein Präsent mit Blumengruß freuen.  
Einen ausführlichen Bericht zur Mitgliederversammlung 
finden Sie auf der Homepage der Seelsorgeeinheit Obe-
res Wiesental: www.seobwi.de 
 

 
 
Ministrantenplan: 
Do. 13.03.25: Fabian 
So. 16.03.25: Gruppe 1 
 
 
 
 
 
  
 
Ministrantenplan: 
So. 09.03.25: Carina, Pauline, Niklas, Karlotta 
Do. 13.03.25: Johannes, Pauline 
 

 Tel. Pfarrer Löffler:  
  07673/889-201 

 
Abgabetermin für die Kirchenseite 
 
Redaktionsschluss für die Ausgabe Nr. 12 (23.03.-
30.03.25) ist am Donnerstag, 13.03.25 schriftlich an Pfarr-
büro Todtnau oder Pfarramt Schönau oder per E-Mail an 
kirchenseite@seobwi.de. 
 
Herausgeber: Röm.-Kath. Kirchengemeinde Oberes Wiesental 
 
 

St. Jakobus, Todtnauberg 
 

Allerheiligen, Wieden 
 

Ansprechpartner in der Röm.-Kath. Kirchengemeinde 
Oberes Wiesental 
 
Pfarrer Helmut Löffler 
Tel. 07673 889201; auch 07673 267 
E-Mail: helmut.loeffler@seobwi.de 
Sprechzeiten: Fr. 17.30 -18.30 Uhr Pfarrhaus Schönau 
oder nach Vereinbarung 
 
Pfarrbüro Schönau, Tel.: 07673 267; Fax: 07673 931771 
Pfarrsekretärin Monika Kiefer 
E-Mail: pfarramt.schoenau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo., Di., Mi. + Fr. 10.00 - 12.00 Uhr;  
Do. 14.00 - 17.00 Uhr, Donnerstagvormittag geschlossen 
 
Pfarrbüro Todtnau, Tel.: 07671 224; Fax: 07671 705 
Pfarrsekretärin Martina Kiefer 
E-Mail: pfarrbuero.todtnau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Do. 14.00 - 17.00 Uhr, Fr. 10.00 – 12.00 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnauberg, Tel.: 07671 621 
Pfarrsekretärin Manuela Wischnewski 
E-Mail: pfarrbuero.todtnauberg@seobwi.de  
Sprechzeiten: Mo. 10.00 - 12.00 Uhr  
 
Pfarrgemeinderatsvorsitzender Adolf Rombach 
Tel.: 0172 7585352 
E-Mail: pgr@seobwi.de 
 
Bankverbindung Röm.-Kath. Kirchengemeinde  
Oberes Wiesental: Sparkasse Wiesental  
IBAN: DE62 683515570018006601; BIC: SOLADES1SFH 
 
Internet:   www.seobwi.de 
Webmaster Michael Graf  
E-Mail: webmaster@seobwi.de 
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„Mittagstisch“
Der Mittagstisch  – wir reichen
einander eine freundliche Hand

Haus Barnabas, 
Utzenfeld

(Ein überkonfessioneller,
freier christlicher Hauskreis)

Wenn aber der Menschensohn in sei-
ner Herrlichkeit kommen wird und 
alle heiligen Engel mit ihm, dann 
wird er sich auf dem Thron seiner 
Herrlichkeit setzen, und vor ihm wer-
den alle Völker versammelt werden. 
Und er wird sie voneinander trennen, 
wie ein Hirte die Schafe von den Bö-
cken trennt.
Matthäus 25,31-32

Die Sonntagsandacht besteht wei-
terhin, aber nicht so regelmäßig 
wie bisher.  Bitte kontaktieren Sie 
uns, um Näheres zu erfahren!

Mittwoch, 12. März 2025
15.30 Uhr – Bibelstunde auf Deutsch 
und Englisch im Gasthaus Engel

Alle sind herzlich willkommen!
Tim & Deborah Brooks

Haus Barnabas im Engel
Wiesentalstr. 47
79694 Utzenfeld

Telefon: 07673 7760
E-Mail: upstairs@haus-barnabas.com

Es ist eine alte Weisheit, dass wir in einer 
guten Gemeinschaft Halt finden und 
unsere Kräfte zunehmen. Leider kennen 
wir aber zwei handfeste Realitäten in 
unserem Leben: Gemeinschaft suchen 
oder verweigern. Unser Herz wird weit, 
wenn uns jemand in einer konkreten all-
täglichen Situation anlächelt oder sogar 
ein freundliches Wort schenkt, dagegen 
verengt es sich, wenn wir uns aus dem 
Weg gehen und ignorieren. Meckern 
und kritisieren –  das lähmt und hält uns 
auf Abstand. 
Was uns meistens hindert, ist die Ge-
wohnheit, und: „Eine Angewohnheit 
kann man nicht aus dem Fenster werfen. 
Man muss sie die Treppe hinunterprü-
geln, Stufe für Stufe.“ (Mark Twain, 1835 
– 1910, US-amerikanischer Erzähler und 
Satiriker)

Vielleicht haben viele gerade an Fas-
nacht davon Gebrauch gemacht. Setzen 
wir also diese wichtigen und notwendi-
gen „Lockversuche“ mutig fort. Gerade 
im Alter brauchen wir ganz dringend 
das angenehme Miteinander, das sich 
nicht entzieht oder sich nur in nichtssa-
genden Worten erschöpft, sondern sich 
als Weggefährte erweist, indem es einen 
bestimmten Bereich überlegt, und dann 
miteinander ausgestaltet.
Wir freuten uns diese Woche auf das 
Aschermittwochs-Fischessen, einer Tra-
dition, die auf unsere religiösen Wurzeln 
zurückzuführen ist, dem soliden Funda-
ment unserer Kinderzeit.
So  bedanken wir uns  ganz herzlich bei 
Familie Bernauer vom Gasthaus „Feld-
berg“ in Todtnau für den sehr gut ge-
stalteten Aschermittwochs-Mittagstisch. 
Wir wurden fürsorglich bedient und 
erfreuten uns am sehr gut zubereiteten 

Fisch, der uns allen köstlich mundete. 
Jede unserer Gastgeberfamilien ist wie 
ein schützendes Dach, das uns Gebor-
genheit vermittelt. Dafür lieben Dank! 
Unser nächster Mittagstisch ist am

Mittwoch, 12. März 2025
um 12.00 Uhr im Gasthaus

„Tannenberg“ auf dem Todtnauberg 

Anmeldungen: Inge Walleser (Tel. 
9925118), Bärbel Strempel (Tel. 8933), 
Gertrud und Adelheid Kunz (Tel. 1479), 
Rudolf Steiert (Tel. 584) oder Sophia 
Bauer (Tel. 468). 
Dankbar sind wir auch über unsere 
Fahrerinnen, die uns beim Fahrdienst 
behilflich sind: Uta Haller, Gertrud Alb-
recht, Ulrike Wunderle, Ingrid Lais und 
Christa Bernauer. Danke für jede Hand, 
die sich uns entgegenstreckt – eines der 
wichtigsten Verständigungszeichen.

Senioren Geschwend
Nächster Kaffee-
treff im Pfarrheim
Die Rentnerinnen und Rentner von Ge-
schwend sind zum nächsten gemütli-
chen Nachmittag bei Kaffee und Kuchen 
eingeladen am Dienstag, den  11. März 
um 14.30 Uhr im Pfarrheim St. Wende-
lin. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Senioren Muggenbrunn
Fahrt nach Bad
Krozingen
Wir treffen uns am Donnerstag, den 13. 
März 2025 um 13.30 Uhr am Parkplatz 
Dorfmitte und fahren nach Bad Krozin-
gen zum Kurpark mit Einkehr in die Zie-
gelhof Strauß in Ballrechten-Dottingen.
Anmeldung, auch wegen der Mitfahrge-
legenheit, bitte an Ulrich Beer, Tel. 1648.

Selbsthilfegruppe 
für Suchtkranke 
Die Selbsthilfegruppe für Suchtkranke 
trifft sich am heutigen Freitag, den 7.  
Februar 2025 um 19.00 Uhr im evan-
gelischen Gemeindesaal in Todtnau. 
Kontakttelefon 07673/888026.
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SC Todtnau 1891 e. V.
Präsentation zu den Skimeisterschaften im Jahr 
1968 weckte im Pflegeheim viele Erinnerungen
Am 12. Januar 2025 fand im Rathausgar-
ten der Lichterzauber und die „Erinne-
rung an die deutschen Meisterschaften 
68‘ in Todtnau“ statt. Die dort gezeigte 
Powerpräsentation ist aktuell im Schau-
fenster des Sporthauses Lehr zu sehen.
Vergangene Woche kamen Stefan Asal, 
Vorsitzender des Skiclubs Todtnau 1891 
e.V., und Reinhard Janus, Ehrenmitglied, 
dem Wunsch nach, diese Präsentation 
nochmals im Pflegeheim zu halten.
Mit der PowerPoint-Präsentation ha-
ben Reinhard Janus und Stefan Asal alte 
Bilder gezeigt, die viele Erinnerungen 
weckten. In einem Interview-Stil berich-
teten sie über die verschiedenen Aspekte 
der Geschichte, die mit den Bildern ver-
bunden sind. Die Atmosphäre war herz-
lich und einladend, und es war schön 
zu sehen, wie die BewohnerInnen aktiv 
teilnahmen.
Besonders interessant waren die Ge-
schichten, die die BewohnerInnen teil-
ten. Ein Bewohner berichtete über das 
Wetter in früheren Zeiten, während eine 

andere Dame erzählte, wie sie die Ereig-
nisse in Brandenberg mitverfolgt hat. 
Viele konnten sich auch lebhaft an die 
Siegerehrung vor dem Ochsen erinnern, 
was für einige ein ganz besonderes Er-
lebnis war.

Circa 35 Bewohner waren anwesend, 
und die Veranstaltung bot nicht nur 

die Möglichkeit, in Erinnerungen zu 
schwelgen, sondern auch, sich unterein-
ander auszutauschen. Nach der Präsen-
tation gab es bei Wein und Wasser noch 
die Gelegenheit für persönliche Gesprä-
che, in denen viele weitere Geschichten 

und Anekdoten erzählt wurden.
Als kleines Dankeschön überreichte Ste-
fan Asal ein Fotoalbum, das alle vorhan-
denen Bilder enthält. Dieses Album soll 
den BewohnerInnen die Möglichkeit 
geben, die Bilder in Ruhe anzuschauen 
und vielleicht auch für kommende Be-
wohnerInnen eine wertvolle Erinnerung 
darstellen. Insgesamt war die Veranstal-
tung ein voller Erfolg und hat gezeigt, 
wie wichtig es ist, die Geschichten und 
Erinnerungen der BewohnerInnen zu 
bewahren und zu teilen. Wir freuen uns 
auf weitere Gelegenheiten, solche Veran-
staltungen zu organisieren und die Ge-
meinschaft zu stärken.
Vielen Dank an alle, die teilgenommen 
haben und ihre Geschichten mit uns ge-
teilt haben!

Am Dienstag, den 11. März 2025 um 
19.00 Uhr findet im Kurhaus ein Bür-
gerdialog mit anschließender öffentli-
cher Ortschaftsratssitzung statt, zu der 
alle EinwohnerInnen eingeladen sind. 
Voraussichtlicher Beginn der öffentli-
chen Sitzung: 20.00 Uhr.
Hinweis: Durch den Bürgerdialog kann 
sich der Sitzungsbeginn zeitlich nach 
hinten verschieben.

Bürgerdialog – Geplante Fertigstellung 
des Parkplatzes am Radschert in 2025 
und Austausch über künftige Nutzungs- 
optionen sowie dafür notwendige Infra-

struktur und Einrichtungen.

Zur Beratung kommen voraussichtlich 
folgende Punkte:
1. Fragen und Anregungen aus der Be-
völkerung
2. Antrag des Vereins „L(i)ebenswer-
tes Todtnauberg e.V.“ auf Nutzung von 
städtischen Flächen für die Einrichtung 
von Schauplätzen zur Bergbauhistorie 
Todtnaubergs
2.1 Schauplatz Schindelhalde, Aftersteg
2.2 Schauplatz Scheuermatt, Todtnau-
berg
2.3 Schauplatz Radschert, Todtnauberg

3. Beratung und Beschlussfassung über 
das weitere Vorgehen zur Fertigstellung 
des Parkplatzes am Radschert
4. Bauantrag zum Neubau einer Doppel-
garage: Flst.Nr. 1463
5. Bauvoranfrage zu Umbau und Um-
nutzung der Hütte am ehem. Radschert-
lift; Flst.Nr. 1224, Todtnauberg
6. Verschiedenes

Todtnau, den 7. März 2025
Franziska Brünner,
Ortsvorsteherin

Todtnauberg
Öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates
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Öffentliche Bekanntmachung
Stadt Todtnau

Haushaltssatzung der Stadt Todtnau für das Haushaltsjahr 2025
Die Haushaltssatzung für das Jahr 2025 wird gemäß § 81 Abs. 3 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg öffentlich be-
kannt gemacht:

Haushaltssatzung der Stadt Todtnau für das Haushaltsjahr 2025

Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg hat der Gemeinderat am 20. Februar 2025 folgende Haus-
haltssatzung für das Haushaltsjahr 2025 beschlossen:

Öffentliche Bekanntmachung 
 

Die Haushaltssatzung für das Jahr 2025 wird gemäß § 81 Abs. 3 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
öffentlich bekannt gemacht: Haushaltssatzung der Stadt Todtnau für das Haushaltsjahr 2025 

Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg hat der Gemeinderat am 20. Februar 2025 
folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2025 beschlossen: 
 

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt 
Der Haushaltsplan wird festgesetzt 
1. Im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen 
1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von       19.107.900 € 
1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen      19.577.650 € 
1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) von  -    469.750 € 
1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von                      0 € 
1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen                     0 € 
1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis  (Saldo aus 1.4 und 1.5) von                     0 € 
1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) von   -    469.750 € 

2. Im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen 
2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von  18.471.900 € 
2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von  17.950.050 € 
2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf des Ergebnishaushalts 

(Saldo aus 2.1 und 2.2) von               521.850 € 
2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von      4.422.500 € 
2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von      7.017.300 € 
2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus 

Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von      - 2.594.800 € 
2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 

(Saldo aus 2.3 und 2.6) von          - 2.072.950 € 
2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von     2.594.800 € 
2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von        150.000 € 
2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus 

Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von       2.444.800 € 
2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands, 

Saldo des Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von          371.850 € 
 

§ 2 Kreditermächtigung 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf    2.223.000 € 
davon für die Ablösung von inneren Darlehen auf                       0 € 
 

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von 
Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen 
und Investitionsförderungsmaßnahmen belasten (Verpflichtungsermächtigungen), 
wird festgesetzt auf                            0 € 
 

§ 4 Kassenkredite 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf        3.000.000 € 
 

§ 5 Steuersätze 
Die Steuersätze (Hebesätze) werden festgesetzt 

 für die  GEWERBESTEUER  auf                  380 v.H. 
 der Steuermessbeträge 
 
Todtnau, den 20. Februar 2025 
Der Gemeinderat: gez. Fiedel, Bürgermeister  
 

▶
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Öffentliche Bekanntmachung
Stadt Todtnau

Haushaltssatzung der Stadt Todtnau – Offenlegung
Das Landratsamt Lörrach hat als Rechtsaufsichtsbehörde mit Verfügung vom 29. Januar 2025 die Gesetzmäßigkeit der Haushalts-
satzung und des Haushaltsplanes der Stadt Todtnau gemäß § 121 Abs. 2 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg bestätigt. 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für die Stadt Todtnau wurde von der Rechtsaufsichtsbehörde genehmigt.
Wir weisen darauf hin, dass der Haushaltsplan der Stadt Todtnau für das Haushaltsjahr 2025 in der Zeit

vom 10. März 2025 bis einschließlich 18. März 2025

im Rathaus Todtnau, Rathausplatz 1, Rechnungsamt, 79674 Todtnau, während der üblichen Dienststunden öffentlich ausliegt. 
Der Haushaltsplan steht auch im Internet auf der Homepage der Stadt Todtnau unter https://stadt.todtnau.de/rathaus/haushalt/
haushaltsplan.html zum Download zur Verfügung.

Todtnau, 20. Februar 2025
Bürgermeisteramt: gez. Fiedel, Bürgermeister

Montfort-Realschule Zell im Wiesental
SchülerInnen wählen „ihren“ Bundestag
Juniorwahl an der Montfort-Realschu-
le Zell – auch die MORZ beschäftigte 
die diesjährige Bundestagswahl sehr. 
Deshalb fand erst kürzlich die soge-
nannte Juniorwahl statt, bei der Schüler 
der Klassen 7 bis 10 „ihren“ Bundestag 
wählen konnten. Die Juniorwahl, eine 
Initiative zur politischen Bildung, er-
möglicht es jungen Menschen, sich mit 
dem Wahlprozess vertraut zu machen 
und ein erstes Verständnis für demokra-
tische Abläufe zu entwickeln. Ziel ist es, 
junge Menschen dazu zu ermutigen, sich 
aktiv an den Wahlen zu beteiligen. Seit 
1999 wird die Juniorwahl vom gemein-
nützigen und überparteilichen Verein 
Kumulus e.V. durchgeführt.
Bereits im Vorfeld hatten sich die Schü-
lerinnen und Schüler im Rahmen des 
Gemeinschaftskundeunterrichts inten-
siv mit dem Thema Wahlen beschäftigt.
Am 20. Februar 2025 ging es dann an die 
Wahlurnen. Eine Besonderheit war, dass 
die Achtklässler nicht vor Ort gewählt 
haben. Da sie zu diesem Zeitpunkt bei 
den JobErkundungsTagen der Hand-
werkskammer Freiburg waren, wurde 
eigens für sie ein Wahllokal in den Räu-

men der Gewerbe Akademie Schopf-
heim eröffnet.
Mit einer Wahlbeteiligung von 74 Pro-
zent zeigte sich das politische Interesse 
der Schülerinnen und Schüler deutlich. 
Besonders engagiert waren die Klassen-
sprecherinnen und Klassensprecher der 
Klassen 5 bis 10, die als Wahlhelfer fun-
gierten und die Wahl in den Klassen or-
ganisiert haben. Sie sorgten dafür, dass 
der Ablauf reibungslos verlief und die 
Schüler ihre Stimmen auf korrekte Wei-
se abgeben konnten. So füllten sie die 
Wahlbenachrichtigungen aus, verteilten 
am Wahltag die Stimmzettel und halfen 
bei der Stimmenauszählung.
Die Ergebnisse der Wahl wurden im 
Anschluss ausgewertet und werden auf 
der offiziellen Seite der Juniorwahl prä-
sentiert. Ein Highlight in diesem Jahr ist 
die von von einer KI erstellte Nachrich-
tensendung, die jeder Schule individuell 
ihre Ergebnisse präsentiert. Es folgt eine 
Aufarbeitung der Resultate im Gemein-
schaftskundeunterricht, um den Schü-
lern zu zeigen, wie ihre Wahlentschei-
dung in der Realität in die politische 
Landschaft einfließt. Damit bietet sich 

die Gelegenheit über politische Prozesse 
zu diskutieren und das Verständnis der 
Demokratie zu vertiefen.
Die Schülerinnen und Schüler der 
Montfort-Realschule haben mit ihrer 
Teilnahme an der Juniorwahl einen 
wichtigen Schritt in Richtung politische 
Mündigkeit gemacht. Dieses Format 
bietet eine großartige Möglichkeit, den 
Ablauf einer Wahl kennenzulernen, Ein-
blicke in die Organisation hinter den 
Kulissen zu gewinnen und ermöglicht 
den Jugendlichen, ihre Meinung auf eine 
direkte und verantwortungsvolle Weise 
auszudrücken.
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Forstbezirk Todtnau
Holzerntearbeiten im Bereich Hasenhorn 
Ab dem 10. März 2025 wird eine Holz-
erntemaßnahme am Hasenhorn durch-
geführt. Die geplanten Arbeiten finden 
zwischen dem Berggasthaus Hasen-
horn und der Schlechtnauer Höh statt. 
Während der Arbeiten wird es zu Weg-
sperrungen kommen und der oberste 
Teil des Zauberwegs wird für Erholungs-
suchende nicht zur Verfügung stehen. 
Hier wird es eine Umleitung geben.
Die Arbeiten werden voraussichtlich 3 
bis 4 Wochen andauern. Der Arbeits-
beginn richtet sich nach der Schneelage, 
und auch die Dauer kann witterungsbe-

dingt abweichen. Der Forstbezirk Todt-
nau bittet um Ihr Verständnis 

Betroffene Wald- und Wanderwege sind: 
• Hasenhornweg
• Stille-Loch-Weg 
• Hägeckerleweg
• Zauberweg
Bitte meiden Sie die Bereiche während 
der Arbeiten, halten Sie sich zu Ihrer 
eigenen Sicherheit an die Absperrungen 
und informieren Sie auch Ihre Ferien-
gäste über die Einschränkungen. Ziele 
der Maßnahme sind unter anderem: 

• Den Todtnauer Stadtwald für den Kli-
mawandel „fit“ zu machen, der Eingriff 
verbessert die Stabilität und Vitalität der 
verbleibenden Bäume
• Beseitigung von Schadholz vor allem 
kranker, abgestorbener Fichten und Bu-
chen auch mit dem Ziel der Verkehrssi-
cherung
Bei Rückfragen erteilen Ihnen der Zu-
ständige Mitarbeiter Victor Hennig (Tel. 
0173 3000 989) und Revierleiter Philipp 
Regele (Tel. 01607081892) gern Aus-
kunft.  

Am Freitag, den 28. März 2025 findet 
unsere nächste Blutspendeaktion, zu 
den üblichen Zeiten in der Silberberg-
halle statt. An diesem Termin veranstal-
ten wir eine Blutspende-Vereinsmeis-

terschaft. Jeder 
Spender kann 
im Namen sei-
nes Vereins zur 
Spende kommen. 
Für die Vereine 
mit den meisten 
Spendern gibt es 

gibt es interessante Preise zu gewinnen.
Die Vereine müssen sich lediglich über 
die E-Mailadresse drk-todtnau@t-onli-
ne.de mit der Anzahl der aktiven Mit-
glieder bei uns registrieren und kräftig 
für die Meisterschaft in ihren Reihen 
werben. Anhand der Mitgliederzahl 
wird dann der Gewinner ermittelt. Es 
können natürlich auch vereinsfremde 
Personen „ihren“ Verein mit einer Blut-
spende unterstützen. Der Spender muss 
dann an der Anmeldung lediglich mit-
teilen, für welchen Verein er spendet.

Wir, das DRK Todtnau, würden uns 
über recht viele Rückmeldungen und 
Vereins-Registrierungen freuen.
Für weitere Rückfragen stehen wir den 
teilnehmenden Vereinen selbstverständ-
lich gerne zur Verfügung.
Über folgenden Link kann der Spender 
einen Termin an der Blutspende reser-
vieren:
https://terminreservierung.blutspende.
de/m/todtnau-silberberghalle

Deutsche Rotes Kreuz – Ortsgruppe Todtnau
Blutspende-Vereinsmeisterschaft – spenden Sie mit!

Freitag, 28. März 2025 
14.30  bis 19.30 Uhr

in der Silberberghalle
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VHS Wiesental
Kurse, die demnächst beginnen
2.0564 Tanzkurs für Erwachsene
10 x montags ab 17. März 2025
20.00 – 21.30 Uhr
Klassische Tänze von Rumba bis Disco-
fox bieten eine wunderbare Möglichkeit, 
sich rhythmisch zur Musik zu bewegen 
und gleichzeitig elegante Figuren zu er-
lernen – und das in einer lockeren und 
netten Atmosphäre. Tanzen trainiert die 
Koordination, verbessert die Körperhal-
tung und hält fit! Der Kurs ist auch für 
Brautpaare geeignet.
Leitung: Thomas Schneevoigt
Aula der Buchenbrandschule Schönau 1
Gebühr: 75,00 € pro Person (bei mind. 
10 Paaren)
 
2.0563 Tanzen für Jugendliche
10 x montags ab 17. März 2025
18.30 – 20.00 Uhr
Leitung: Thomas Schneevoigt
Aula der Buchenbrandschule Schönau 1
Gebühr: 70,00 € pro Person (bei mind. 
10 Paaren)

3.02953 Jumping-Fit
6 x ab Freitag, 14. März 2025 
jeweils 9.00 – 10.00 Uhr
die weiteren Kurstage: 
28. März 2025, 4. April 2025, 11. April 
2025, 9. Mai 2025, 16. Mai 2025 
Es gibt viele Möglichkeiten, sich fit zu 

halten. Optimal ist es, wenn der Sport 
nicht nur dem Abnehmen oder der Fit-
ness dient, sondern auch Spaß macht! 
Beim Springen auf dem Minitrampolin 
trainieren Sie vor allem Kraft, Ausdau-
er und Körperbalance. Dabei wird die 
gesamte Muskulatur Ihres Körpers in 
Schwingung gebracht. Besonders die 
stabilisierende Skelettmuskulatur, die 
dafür sorgt, dass Ihr Körper aufrecht 
bleibt, muss nun arbeiten. Dabei werden 
die Gelenke, Bänder und Sehnen sanft 
trainiert. Es bringt eine Vielzahl anderer 
positiver Effekte, wie z. B. Aktivierung 
des Stoffwechsels, Immunsystemstär-
kung und Gewichtsreduzierung mit. 
Wir beginnen mit einem Warm-Up und 
gehen fließend in den Hauptteil über. 
Das Workout wird mit Dehn- und Ent-
spannungsübungen abgerundet.
Leitung: Olga Sahin
Haus des Gastes Todtnau, Zimmer 2
Gebühr: 48,00 € inkl. Nutzung der 
Trampoline
 
2.131   Stimmbildung und Ensemble-
singen
10 x dienstags ab 18. März 2025
18.00 – 19.30 Uhr
Gesangsübungen nach der Werbeck-
Gesangsschule mit anschließendem En-
semblesingen.

In der ersten Hälfte der Kursstunden 
lernen Sie aufbauende Gesangsübungen 
kennen zu den Themen Atemführung 
(„Stütze“), Tonansatz, Kieferlockerung, 
Zungenbeweglichkeit, Vokalsitz, Klang-
führung und Rhythmus. In der zweiten 
Hälfte der Stunden singen wir gemein-
sam verschiedene Kanons und Traditio-
nals und erproben dabei das neu Erlern-
te. Der Kurs wendet sich an SängerInnen 
mit und ohne Chorerfahrung, die ihre 
Gesangskenntnisse in den Übungen ver-
tiefen wollen, den eigenen Atem kräf-
tigen und ihre eigenen „Klangräume“ 
erspüren und erweitern möchten. Sän-
ger und Sängerinnen aller Altersstufen 
sind willkommen. Mit den Übungen 
der Werbeck-Gesangsschule können Sie 
Ihre Stimme auf Dauer gesund und aus-
drucksvoll erhalten – bis ins hohe Alter.
Leitung: Marion Oerding
Haus des Gastes Todtnau, Zimmer 1
Gebühr: 82,00 €

Volkshochschule Wiesental
Talstraße 22, 79677 Schönau i. Schw.
zuständig: Kristina Maul
Mobil-Tel. 0170 2118946
Fax: 07622 6739179
E-Mail: todtnau@vhs-wiesental.de
Internet: www.vhs-wiesental.de

Freitag, 4. April 2025
Beginn: 19.30 Uhr – Einlass: 18.00 Uhr 
Silberberghalle
Die Stadt Todtnau – in Kooperation 
mit der Muettersproch Gsellschaft und 
dem SWR4 – veranstaltet am Freitag, 
den 4. April 2025 um 19.30 Uhr in der 
Silberberghalle die große MundART-
Nacht. Unter dem Motto: „Alemannisch 
gschwätzt un gsunge“ präsentieren drei 
bekannte Künstlerinnen und Künstler 
den alemannischen Dialekt in seiner 
ganzen Vielfalt, mal lustig mal tiefgrün-
dig, oft beides gleichzeitig!
Mit am Start sind das Trio „Christoph 
Köpfer aus Zell i.W., das Duo „Ulrike 
Derndinger + Heinz Siebold“ aus Lahr 
und aus Schopfheim sind dabei die 
„Knaschtbrüeder Jeannot + Christian 
Weißenberger“ (Foto).
Mundart ist überall präsent. Man muss 
sie hören und spüren. „Jürgen Hack“ 
wird diese Veranstaltung als Moderator 
begleiten. Erstmalig wollen wir auch 

gastronomisch der regionalen Küche 
eine Chance geben. Ab 18.00 Uhr gibt es 
aus der badischen Küche leckere Gerich-
te, serviert von den Todtnauer Blätzle 
Narre.
Eintrittskarten können zu 15,00 € unter 
reservix.de im Vorverkauf erworben 
werden. An der Abendkasse kostet das 
Ticket 18,00 €.  

Todtnau feiert 1.000 Jahre 
„Mundart lebt“ – alemannisch gschwätzt un gsunge 
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Grundschule Oberes Wiesental
Närrisches Treiben an den Grundschulen

An den beiden letzten Tagen vor den 
Fastnachtsferien fanden an der Grund-
schule Oberes Wiesental närrische Tage 
statt. Jeder Schulstandort feierte dabei 
auf seine eigene, traditionelle Art und 
Weise. 
Am Standort Todtnau öffneten sich bei-
spielsweise am letzten Schultag in der 3. 
und 4. Unterrichtsstunde die Klassen-
zimmertüren für alle Kinder der Schu-
le und die Schülerinnen und Schüler 
konnten an verschiedenen Angeboten 
teilnehmen. Die Kinder konnten zum 
Beispiel die Kinderdisco besuchen, Mas-
ken oder Narren basteln, sich schmin-
ken lassen oder an Bewegungsangebo-
ten oder Spielen im Kreis teilnehmen. 

Im Kunstraum der 
Grundschule gab es 
ein großes Buffet, 
welches durch mit-
gebrachte Leckereien der Kinder gestal-
tet wurde. 
In der letzten Unterrichtsstunde wurden 
die Kinder von den Narren „befreit“: 
Die Todtnauer Narren überraschten die 
Schülerinnen und Schüler in den Klas-
senzimmern und leiteten mit Musik und 
viel Spaß den Unterrichtsschluss und 
damit die Fastnachtsferien ein. 
Den Kindern hat das närrische Treiben 
viel Freude bereitet. 
Wir danken allen Narren und den fleißi-
gen Helfern für diese tollen Tage! 

Todtnauer Narrenzunft 1860 e. V.

Wischaktion 2025 findet morgen statt
Traditionell versucht die Narrenzunft 
nach Fastnacht, das gestreute Konfetti 
so gut wie möglich wieder zu beseitigen. 
Die Mitglieder der „konfettistreuenden 
Zünfte und Zinken“ treffen sich  dazu 
am morgigen Samstag,  den 8. März 
2025 um 13.00 Uhr am Marktplatz, falls 
es die Witterung zulässt.
Unabhängig von der Wetterlage wird – 
gemäß dem den Haushalten zugestellten 

Infobrief – das von den Anwohnern ge-
sammelte Konfetti abgeholt. Wir bitten 
Sie, die Konfetti-Säcke bitte bis 13.00 
Uhr am Straßenrand bereitzustellen.
Die Narrenzunft bedankt sich nochmals 
bei den Anwohnern der Umzugsstrecke 
für das Verständnis und die Unterstüt-
zung 

Schiebeschlage 
am Sonntag

Und ganz zum Schluss! Am kommen-
den Sonntag, den 9. März 2025 findet 
das traditionelle Schiebeschlage am Ha-
senhorn  statt. Beginn – bei guter und 
bei schlechter Witterung – ist um 18.00 
Uhr. Um 17.45 Uhr  ist der gemeinsame 
Abmarsch vom Narrenbrunnen.

Altpapiersammlungen am 15. März 2025
• durch den Turnverein – Samstag, 15. 
März 2025, ab 9.00 Uhr in den Stadttei-
len Muggenbrunn, Aftersteg, Fahl, Bran-
denberg, Schlechtnau sowie in Todtnau-
Stadt, Achtung für Selbstanlieferer: 
Containerstandort Parkplatz Kander-
matt, Zufahrt Sportplatz

• durch den Kirchenchor Geschwend-
Präg – Samstag, 15. März 2025, in Ge-
schwend und Präg

Gesammelt bzw. angenommen wird 
sortenreines Papier:
• Zeitungen, Zeitschriften, Illustrierte
• Prospekte, Kataloge
• Telefonbücher
• Schnipselpapier (Notizpapier)

NICHT angenommen werden:
• Kartonage und Pappe
• Hygienepapier 
(Papierhandtücher, Taschentücher u.a.)

• Papiertragetaschen, Braunkuverts
• Aktenvernichtetes Papier
• Bücher

Zum Bündeln bitte keinen Draht, kei-
ne Klebebänder und keine Plastiktüten 
verwenden! 
Unterstützen Sie auch 2025 die Todtnau-
er Vereine, die die Einnahmen aus den 
Wertstoffsammlungen für ihre Jugend-
arbeit dringend brauchen.
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Aktuelle Mitteilung Ihrer Polizei – 
Tipps zum Thema Wohnungseinbruch

GVV Jugendarbeit
Stepptanz-Kurs
für Kinder
Die Stepptanz-Kurse finden immer frei-
tags statt, mit Beginn am Freitag, den 
14. März 2025. 

Zeiten & Altersgruppen
14.30 bis 15.15 Uhr: 5/6 Jahre
15.15 bis 16.00 Uhr: 7/8 Jahre
16.00 bis 17.00 Uhr: ab 9 Jahren

Veranstaltungsort: 
Buchenbrandschule Schönau,
Außenklassenzimmer

Anmeldung erforderlich bei Ingrid 
Höckele-Schmidt, Telefon 07671 1792, 
Mobil 01769 7500 459 oder per E-Mail 
Ingrid8815@gmail.com

Die Anmeldung Klas-
se 5 an der Gemein-
schaftsschule Oberes 
Wiesental findet von 

Montag, den 10. März 2025
bis Donnerstag, den 13. März 2025 

im Sekretariat der Gemeinschaftsschu-
le, Meinrad-Thoma-Str. 18, in Todtnau, 
statt. Die Anmeldung ist nur mit Ter-
min möglich. Termine erhalten Sie un-
ter Tel. 07671-595.

Bitte bringen Sie zur Anmeldung Ihres 
Kindes das Blatt 1 und 3 der Grund-
schulempfehlung im Original, den 
Impfpass (Masernimpfung) sowie die 
Geburtsurkunde mit.

Wichtiger Hinweis
Bringen Sie bitte auch die bereits aus-
gefüllten und von beiden Erziehungs-
berechtigten unterschriebenen For-
mulare zur Anmeldung mit (siehe 
Homepage: www.gms-oberes-wiesental.
de->Informationen->Formulare->An 
meldung) .

Gemeinschaftsschule Oberes Wiesental
Anmeldetermine Klasse 5 – Schuljahr 2025/2026

Motorrad-Club Todtnau e. V.
Heute Stammtisch
Unser monatlicher Motorradclub-
Stammtisch findet am heutigen Frei-
tag, den 7. März 2025 um 19.00 Uhr 
im  Gasthaus „Zum Lamm“ statt. Alle 
Mitglieder und motorradbegeisterten 
Nichtmitglieder sind herzlich willkom-
men. 

Unsere Fakten – Hinweise von Nach-
barn über verdächtige Personen im Um-
feld der Nachbarschaft sind für uns von 
großer Bedeutung.

Unsere Tipps – Sprechen Sie verdäch-
tige Personen aus sicherer Distanz an 
und fertigen Sie ggf. ein Bild mit dem 
Smartphone. Notieren Sie Personenbe-
schreibung und Kennzeichen und teilen 
Sie uns Ihre Hinweise über den Notruf 
110 mit.

Unser Angebot – Die Kriminalpolizei-
liche Beratungsstelle des Polizeipräsidi-
ums Freiburg bietet eine kostenlose und 
neutrale sicherungstechnische Beratung 
vor Ort an. 

Terminvereinbarung:
Tel. 07621/1500-641
oder per E-Mail freiburg.pp.prae 
vention.kbst@polizei.bwl.de

Wir möchten, dass Sie sicher leben!
Ihre Polizei

Damen Kreisliga Süd
Saisonfinale in der 
Silberberghalle
Am Samstag, den 15. März 2024 steigt 
um 14.00 Uhr das Saisonfinale für unse-
re Damen in der Kreisliga Süd in der hei-
mischen Silberberghalle gegen den VC 
Müllheim I und den  SV Waltershofen II.
Hierzu würden wir uns freuen, euch in 
der Silberberghalle begrüßen zu dürfen!

Komm zu den
Silberberglöwen!
Wir suchen junge Nachwuchsspielerin-
nen und -spieler:
• Kinder ab 9 Jahren
• Jugendspieler
• Neueinsteiger

Volleyball-Training jeden Mittwoch in 
der Silberberghalle – 18.30 – 19.30 Uhr
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Waldkindergarten Wurzelzwerge Todtnau e.V.
Wurzelzwerge unterwegs in Sachen Bürsten
In der Bürstenfabrik Keller …
Am Freitag, den 14. Februar 2025 wa-
ren die Wurzelzwerge zu Besuch in der 
Bürstenfabrik Keller. Wir wurden sehr 
herzlich empfangen und durch die Pro-
duktion geführt. Die Kinder konnten 
in allen Schritten sehen, wie aus einem 
Stück Holz eine Bürste entsteht. Voller 
Staunen standen sie vor den Maschinen 
und sahen zu, wie diese arbeiteten. Im-
mer wieder konnten sie Material in ihre 
Hände nehmen und so genau untersu-
chen. Auch in die Lackiererei wurde hi-
nein geschnüffelt. Der Geruch entlockte 
so manchem Kind ein: „Iiih, wie riecht 
es denn hier!“ Aber die Farben gefielen 
ihnen dann doch.
Auch die verschiedenen Borsten-Ma-
terialien begeisterten die Kinder. Sie 
befühlten Schweineborsten, Ziegenhaa-

re, Kupferborsten und vieles mehr. Bei 
einem Rätsel konnten sie Bürsten ihren 
Aufgaben zuordnen und ausprobieren. 
Eine Bürstenkugel lud zum „putzenden 
Fußballspiel“ ein. Alles in allem war es 
ein toller Ausflug, und die Wurzelzwerge 
konnten neben einem Bürstengeschenk 
viele neue Eindrücke mit nach Hause 
nehmen. Wir bedanken uns ganz herz-
lich für die tolle Führung!

… und im Bürstenmuseum
Am 20. Februar 2025 besuchten wir das 
Bürstenmuseum. Die Kinder bestaunten 
die vielen alten Bürsten und konnten zu-
schauen, wie die Bürstenhaare von Hand 
in eine Bürste gezogen werden. Alle 
waren interessiert bei der Sache. Ver-
schiedene Borsten und Bürsten wurden 
befühlt und die Drechsel beschleunigt. 

Das brauchte ganz 
schön Kraft in den 
Beinen! Zum Ab-
schluss erhielten 
die Kinder einen 
herzigen Holzwurm und eine kleine 
Zahnbürste. Stolz und gesättigt mit vie-
len neuen Eindrücken gingen die Kinder 
nach Hause. Vielen lieben Dank für die 
herzliche Führung!

Fotos: Staunende Kinderaugen bei zwei 
tollen Ausflügen der Wurzelzwerge
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TTV Schönau/Todtnau e. V.
Ergebnisse der letzten Begegnungen
Ergebnisse vom 15./16. Februar 2025

Herren II – Kreisklasse B
TTV Schönau-Todtnau II – TTC 
Schopfheim/Fahrnau IV 		  3 : 7
Für den TTV Schönau-Todtnau II hol-
ten im Doppel einen Punkt C. Mingo 
mit P. Barbisch.
Im Einzel holten die Punkte:
C. Mingo	 1 Punkt
P. Barbisch	 1 Punkt

Herren – Bezirksliga
SV Nollingen II – TTV Schönau-Todt-
nau 					     9 : 1
Den Ehrenpunkt holten im Doppel A. 
Alipliotis mit N. Barbisch.

Spielvorschau

Heute – Freitag, 7. März 2025, 20.00 Uhr 
Herren – Bezirksliga
SV BW Murg – TTV Schönau-Todtnau
Sabine-Spitz-Halle Murg-Niederhof

Samstag, 8. März 2025, 18.00 Uhr
Herren – Bezirksliga
TTC Laufenburg – TTV Schö.-Todtnau
Rappensteinhalle Laufenburg

Samstag, 8. März 2025, 18.00 Uhr
Herren II – Kreisklasse B
TTC Lörrach III – TTV Schö.-Todtnau II
Freie Evangelische Schule Lörrach

Trainingszeiten Erwachsene
• dienstags um 20.00 Uhr
neue Sporthalle Schönau
• donnerstags um 20.00 Uhr
Turnhalle TV Todtnau
Dazu sind auch alle Interessierten und 
Tischtennisbegeisterten herzlich einge-
laden.

SC Todtnauberg 1906 e. V.
Schwarzwälder Kirschtorten-Skirennen

SKI ALPIN

Einladung an alle Skifreunde – am 
Sonntag, den 16. März 2025 startet das 
beliebte Schwarzwälder Kirschtorten-
Skirennen (ehemals Schneider Gedächt-
nisrennen) am Stübenwasenlift. Es lohnt 
sich, für das Skirennen zu trainieren und 
mitzumachen, denn der Wettbewerb ist 
offen für jedermann/jederfrau jeden Al-
ters.
Die Schnellsten bekommen Medaillen, 
jeder Fünfte einer Klasse eine Schwarz-

wälder Kirschtorte und jeder Zweitletzte 
eine Flasche Sekt oder Traubensaft. Und 
bei der Startnummerntombola gibt es 
noch viele weitere Preise zu gewinnen. 
Der Hauptpreis ist ein Saisonskipass 
Todtnauberg für die Saison 2025/2026.
Start ist um 12.00 Uhr am Stübenwa-
senlift in Todtnauberg. 
Anmeldung und Ausschreibung über 
www.sc-todtnauberg.de
Wir freuen uns auf einen schönen Tag 

im Schnee mit euch. 
Ski-Club Todtnauberg 1906 e.V. 

Die Vereinsmeisterschaften der Skiver-
eine Muggenbrunn, Todtnau und Todt-
nauberg finden am Samstag, 15. März 
2025, ebenfalls am Stübenwasenlift statt. 
Ausgetragen wird das Rennen vom Ski-
Club Todtnauberg.

Der SV Todtnau bedauert mitteilen zu 
müssen, dass Ilir Dabiqaj dem SV Todt-
nau nach Ende der Spielzeit 2024/2025 
als Cheftrainer der ersten Mannschaft, 
aus familiären Gründen, nicht erhalten 
bleibt und nach nur einer Saison sein 
Traineramt beim SV Todtnau nieder-
legen wird. In einem persönlichen Ge-
spräch teilte er Vorstand Florian Keller 
und Aktivleiter Ralf Behringer seinen 
Entschluss sowie die Beweggründe mit, 
für die der Verein vollstes Verständ-
nis zeigt. „Es ist eine Entscheidung, die 
mir unglaublich schwer fällt und die ich 
nur äußerst ungern treffe. In nur einem 
halben Jahr sind wir nach dem Abstieg 
aus der Kreisliga A viel schneller wieder 
enger zusammengerückt, als es die meis-
ten wohl erwartet hätten. Nach einem 
etwas holprigen Start, hat sich im Laufe 
der Hinrunde gezeigt, dass der Weg, den 
wir gemeinsam eingeschlagen haben, 
genau der richtige ist. Umso schwerer 
fällt es mir nun diese Entscheidung tref-

fen zu müssen, denn die Jungs und das 
gesunde Umfeld im Verein sind mir in 
der Kürze der Zeit sehr ans Herzen ge-
wachsen. Aus den Augen werde ich die 
Mannschaft und den Verein sicherlich 
nicht verlieren, dazu war die kurze Zeit 
hier viel zu intensiv. Und wer weiss, wie 
sich die Dinge entwickeln. Manchmal 
sieht man sich auch ein zweites Mal im 
Leben.“
Für Ilir Dabiqaj’s Entscheidung bringt 
der SV Todtnau vollstes Verständnis 
auf. „Es ist enorm schade für die Mann-
schaft, aber auch den ganzen Verein, 
dass uns Ilir so schnell wieder verlassen 
wird. Für ihn gab es von Anfang an nicht 
nur die erste Mannschaft, es zählte der 
gesamte Verein. Das in der Form mit-
erleben zu dürfen, war und ist nach wie 
vor, für uns toll und ein Stück weit auch 
etwas Besonderes. Mit einer gesunden 
Mischung aus Erwartungshaltung und 
Disziplin sowie seiner lockeren, sym-
phatischen und humorvollen Art hat 

er es ganz schnell geschafft, der Mann-
schaft nach dem Abstieg in die Kreisliga 
B neues Leben einzuhauchen, den Spaß 
zurückzubringen und eine Einheit zu 
formen, die in der Rückrunde noch eine 
ganz erfolgreiche Saison spielen kann“, 
so Florian Keller.
Für den SV Todtnau beginnt damit die 
Suche nach einem neuen Cheftrainer, 
mit dem die erste Mannschaft in die 
neue Saison 2025/2026 gehen wird. Zu-
vor wird die erste Mannschaft gemein-
sam mit Cheftrainer Ilir Dabiqaj in der 
Rückrunde aber alles daran setzen, um 
möglichst lange in der Spitzengruppe 
der Kreisliga B, Staffel II mitspielen zu 
können.
Der SV Todtnau bedankt sich bereits 
heute für Ilirs großartige Arbeit sowie 
für seine Verdienste für den Verein und 
wünscht ihm und seiner Familie alles al-
les Gute, vor allem Gesundheit.

Herren I
Cheftrainer Ilir Dabiqaj hört auf


